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Amtlicher Theil
Bekanntmachung

In Folge der Ausführung von Baulichkeiten
i dem Saale des Volksschulgebäudes finden die
öffentlichen unentgeltlichen Schntzpocken Jmpfuu
gen unter Leitung des Herrn Sanitäts Rathes
vr I von jetzt abMittwoch und Sonnabend Nachmittag S Uhr
in der Turnhalle der Knaben Bürgerschule
Ecke der Angnsta und Charlottenstraße statt
und werden jeden Mittwoch und Sonnabend
zu der gedachten Zeit dort fortgesetzt werden

Halle a S den 10 Juli 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

11 Juni cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß die von den städtischen Behörden unter
Zustimmung der Polizeiverwaltung festgesetzte neue Bau
fluchtlinie sür den noch nicht regulirten Theil der Schützen

und Hirtengafse nunmehr endgiltig festgesetzt ist da
gegen die Angemessenheit der bezüglichen Fluchtlinie Ein
wendungen nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Bau
fluchtlinie nachweisende Plan während der nächsten vier
Wochen in der Bau Polizei Regiftratur Zimmer Nr 15des
Polizei Verwaltungs Gebäudes zu Jedermanns Einsicht
ausliegt

Halle a/S den 12 Juli 1886
Der Magistrat

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Tapezierer Friedrich

Wilhelm Mielke aus Danzig welcher flüchtig ist soll
eine durch vollstreckbares Urtheil des Königlichen Land
gerichts zu Halle a S vom 17 Juni 1886 erkannte
Zuchthausstrafe von einem Jahre vollstreckt werden Es
wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts
gefängniß zu Halle a S abzuliefern L I 86/86

Halle a/S den 10 Juli 1886
Der Königl Erste Staatsanwalt

v Moers
Befchreibung Alter 29 Jahre Größe 1,60

Statur Mittel Haare schwarz Stirn niedrig Bart
dunkler Schnurrbart Augenbrauen dunkel Augen blau
Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn
rund Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund Sprache
deutsch Kleidung schwarzes Jaquet schwarze Weste schwarze
Hose weißleinenes Oberhemd gelbes wollenes Unterhemd
mdlederne Stiefeletten graublauwollene Strümpfe

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom 7 Juli 1886 sind an dem

selben Tage folgende Eintragungen bewirkt
In unserem Gesellschaftsregister ist unter No 630 ein

getragen

Die Gesellschafter der unter der Firma

mit dem Sitze zu Halle a S am 1 Juli 1886 be
gründeten offenen Handelsgesellschaft sind

1 der Kaufmann Adolph Steinweg zu Halle a S
2 der Kaufmann Carl Prenft zu Halle a S

Gelöscht ist
Firmenregister No 538 die Firma

Halle a/S den 7 Juli 1886
Königliches Amtsgericht Abth VII
Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund
buche von Halle a S Band 69 Blatt 2498 auf den
Namen des Tapezierers Friedrich Ferdinand Carl
Tänzer zu Halle a S eingetragene zu Halle a S
Blücherstraße Nr 6 belegene Grundstück

am August 188 Vormittags 1 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle Zimmer
Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 3280 Mark Nutzungswerth
zur Gebäudesteuer veranlagt Auszug aus der Steuer

Mttttvoch den 14 Juli 188
rolle beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes etwaige
Abschätzungen und andere das Grundstück betreffende Nach
weifungen sowie besondere Kaufbedingungen können in
der Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden ausgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Ab
gabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende
Gläubiger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks be
anspruchen werden aufgefordert vor Schluß des Ver
steigerungstermins die Einstellung des Verfahrens herbei
zuführen widrigenfalls nach ersolgtem Zuschlag das
Kausaeld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des
Grundstücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am S3 August 188 Mittags IS Uhr

an Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet werden
Halle a S den 12 Juli 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Bekanntmachnng
Submission für den Neubau der Bürgerschule

in Bitterfeld
Nachstehende Arbeiten zum Baue der Bügerschule Hier

selbst als
1 Maurer Arbeiten veranschlagt zu 19 742,96 Mark

2 Sandstein 2 795,203 Granit 4189,704 Zimmer 21596,685 Staaker 1577,72sollen im Wege der Submission vergeben werden
Angebote sind bis zum

SS Juli d Js Vormittags 1V Uhr
an Rathsstelle hier Zimmer No 1

versiegelt einzureichen in welchem Termine die Eröffnung
erfolgt

Bedingungen Kostenanschlag und Zeichnungen liegen
im Stadtsekretariale Hierselbst zur Einsicht aus

Bitterfeld den 12 Juli 1886
Der Magistrat

S ommer

Nichtamtlicher Theil

Halle den 13 Juli
Vorgestern haben in Straß bürg und Metz die

Gemeinderathswahlen stattgefunden denen man nicht
nur in den Reichslanden selbst mit großer Spannung und
Erregung entgegengesehen hatte Das Ergebniß ist ein
für die deutsche Sache recht erfreuliches In den Ge
meinderath zu Metz welchem bisher 4 Deutsche als Mit
glieder angehörten sind 12 Deutsche gewählt worden
Der Bürgermeisterei Verwalter Halm wurde mit großer
Mehrheit gewählt Es haben 20 Stichwahlen stattzu
finden da in 4 von den 5 Wahlsektionen keiner der Wahl
kandidaten die erforderliche Stimmenmehrheit erhielt Bei
den Straßburger Gemeinderathswahlen wurden 9 Alt
deutsche und 23 Altelsässer darunter 5 Autonomsten 10
Protestler 4 elsässische Klerikale 4Elsässer ohne bestimmte
Parteistellung gewählt Außerdem haben 4 Stichwahlen
stattzufinden Unter den Gewählten befinden sich Bezirks
präsident Back Beigeordneter Holzapfel welcher zweimal
gewählt wurde sowie KablS und Lauth Dieses Ergebniß
ist wesentlich günstiger im deutschen Sinne als man hätte
erwarten sollen Der Versuch die von Deutschland nach
Straßburg eingewanderte Bevölkerung von der Vertretung
im Gemeinderath auszuschließen ist vollständig mißlungen
Das ist immerhin als ein ansehnlicher Erfolg zu betrachten
Es hat sich gezeigt daß nicht nnr das altdeutsche Element
zahlreicher und mächtiger ist als man angenommen hatte
sondern daß auch das Komitee welches die Ausschließung
aller Deutschen proklamirte keineswegs unbedingte Zu
stimmung bei den Altstraßburgern gefunden hat Auf
alle Fälle in Paris hat man keinen Anlaß zu Jubel
gefchre

Der Vossischen Zeitung wird aus München ge
meldet daß der Reichskanzler den die Minister V Lutz

87 Jahrgang
und v Crailsheim gestern besuchten Ende Juli dem
Prinzen Luitpold in München einen Besuch abstatten wird
Wie nachträglich bestimmt verlautet soll Fürst Bismarck
auf Grund direkten Briefwechsels mit König Ludwig lange
Zeit von entscheidenden Maßnahmen abgerathen haben
bis endlich auch er sich von der Unerläßlichkeit der Regent
fchaftseinfetzung überzeugte

Der am Montag in Schmiedeberg i Schl statt
gehabte sehr zahlreich besuchte schlesische Gewerbetag nahm
nach vierstündiger und lebhafter Verhandlung auf Antrag
des Abgeordneten von Schenckendorff sowie des Ober
Realschul Direktors Dr Nöggerath fast einstimmig folgenden
Beschluß an Der 22 schlesische Gewerbetag beschließt die
auf Verbreitung des Arbeitsunterrichts gerichteten Be
strebungen innerhalb der Provinz Schlesien zu unterstützen
zu diesem Behufe eine Sektion zur Förderung dieser Be
strebungen zu bilden den Ausschuß mit der Ausführung
dieses Beschlusses sowie mit der Ausarbeitung einschlägiger
Statuten zu beauftragen und dem nächsten Gewerbetage
über die Ausführung dieses Beschlusses Bericht zu erstatten

Hoffentlich gilt von den Arbeiten der Kommission für
Ausarbeitung eines Reichscivilgesetzbuchs dasWort
was lange währt wird gut Es heißt daß die Kom

mission binnen Jahresfrist ihre Arbeit zum Abschluß brin
gen werde Noch harrt der das Erbrecht betreffende Theil
der Ausarbeitung

Die Herzöge von Aumale und Ehartres haben gegen
ihre Streichung aus der französischen Armeeliste Berufung
an den Staatsrath eingelegt Der Herzog von Aumale
hat auf die Nachricht daß er aus der Armeelifte gestrichen
sei folgendes stolze Schreiben an den Präsidenten der Re
publik gerichtet Dadurch daß sie mich aus der Armee
liste streichen rühren Sie an dem Grundgesetz der Armee
Ohne den im Kriege erworbenen Titeln Rechnung zutra
gen schlagen Ihre Minister Männer ohne Tadel die in
Ehren stehen durch ihre Dienste und durch ihre der Ge
schichte angehörige Ergebenheit an das Vaterland Ich
überlasse es meinen Beiräthen die Sache zu vertheidigen
welche die aller Offiziere ist Was mich betrifft so steht
es mir als Doyen des Generalstabes zu Sie daran zu
erinnern daß die militärischen Grade über Ihrer Macht
vollkommenheit stehen und ich bleibe General Henri d Or
lans Herzog von Aumale Aus Paris wird ferner
telegraphirt Dem Vernehmen nach begab sich der frühere
Ministerpräsident Brisson zu Freycinet um demselben fein
Erstaunen darüber auszudrücken daß die Regierung nicht
sofort nachdem ihr der Brief des Herzogs von Aumale
zugegangen wäre diesen ausgewiesen hätte Freycinet habe
erwidert daß der Ministerrath darüber berathen würde
Man glaubt daß mehrere Deputirte der Linken die Ange
legenheit in der Kammer zur Sprache bringen werden

Das Endergebniß der englischen Wahlen wird wie
folgt geschätzt 320 Tories 77 Unionisten 187 Gladsto
nianer und 86 Paruelliten Die Tories wurden hiernach
über eine absolute Majorität nicht verfügen Man macht
sich deshalb mit der Eventualität eines konservativ vaiggi
ftischen Kabinets vertraut

Das Verhältniß zwischen der Pforte und Bulgarien
ist offenbar dauernd ein günstiges Bulgarien hat sich in
Folge neuerlicher Verhandlungen verpflichtet den Grund
zinsrückstand Ostrumeliens auf die Zeit vom September
1885 bis März 1886 im Betrag von 92000 Pfund ehe
baldigst wenn möglich binnen 14 Tagen zu bezahlen der
im Budget zur Deckung des Grundzinses für Ostrumelien
im laufenden Rechnungsjahre geforderte Kredit ist berathen

und bewilligt worden die bulgarische Regierung hat um
die Absendung türkischer Delegirter gebeten und auch
die ehebaldigste Regelung aller übrigen Finanzfragen zu
gesichert

Telegraphische Nachrichten
Kissingen 12 Juli Soeben trafen der Ministerpräsident

von Lutz und der Staatsminister von Crailsheim hier ein und
begaben sich sofort zum Reichskanzler Fürsten Bismarck

München 12 Juli Der Flügeladjutant des verstorbenen
Königs Ludwig II Graf Dürkheim ist zum Hauptmann im 8
Jnfanterie Regiment welches in Metz garnisonirt ist ernannt
worden

Trieft 12 Juli Von gestern Mittag bis heute Mittag er
krankten hier an der Cholera 8 Personen worunter 2 Militär
Personen und starben 2 wovon eine Militärperson

Nisch 12 Juli In der heutigen ersten Sitzung der Skup
schtina wurde Abg Mazazirovics Reg Partei zum proviso
rischen Präsidenten und der Verifikations Ausschutz durch Akkla
mation gewählt Sämmtliche gewählte 9 Mitglieder sind regie
rungsfreundlich

Konstantinopel 12 Juli Nach offizieller Mittheilung
werden nachdem die griechische und ostrumelische Frage bei



gelegt sind die Redif Bataillone und die Reservisten verab
schiedet

Tages Chronik
Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin machten

gestern Montag wie aus Koblenz telegraphirt wird von
10 bis 11 Uhr Vormittags eine Spazierfahrt durch die
Rheinanlagen Zu dem um 5 Uhr stattfindenden Diner
sind die Generalität und die Spitzen der Behörden gela
den Für den Abend ist ein Besuch des Stadttheaters in
Aussicht genommen Von Koblen begiebt sich der Kaiser
heute Dienstag über Mannheim Karlsruhe und Offen
burg nach der Mainau woselbst er bis zum 18 Juli zu
verweilen gedenkt Nach der Abreise des Kaisers von
Koblenz wird auch die Kaiserin Koblenz verlassen

Der Kronprinz nahm in den letzten Tagen im
Neuen Palais bei Potsdam Vorträge und Meldungen
entgegen und ertheilte Audienzen Wiederholt sahen die
kronprinzlichen Herrschaften angesehene Personen als Gäste

bei sich zur Tafel im Neuen Palais
Aus München 10 Juli wird berichtet Der

Prinz Regent wird sämmtliche Kreise des Königreiches
nach Ablauf der Landestrauer besuchen Das Oktoberfest
soll glänzend werden Der gesammte Hof und die ganze
offiziöse Welt werden ihm beiwohnen Das Central
Komitee für die Centennarfeier beschloß in seiner gestrigen
Sitzung die Feier auf 1887 zu verschieben Weitere Be
schlüsse werden vorbehalten

Gelegentlich der Reise der Königin Carola von
Sachsen Anfangs dieses Monats nach Schneeberg fand
die hohe Frau in ihrem Absteigequartier daselbst in
Stahl s Hotel als sie ihren Namen in das alte vergilbte
Fremdenbuch des Hotels eintragen wollte unterm 7 Juli
1836 also genau vor 50 Jahren in dasselbe eingetragen
Prinz von Preußen General Lieutenant Unser jetziger

Kaiser war derzeit auf der Durchreise von Berlin nach
Karlsbad die noch mittelst Extrapost erfolgte ebenfalls
in Stahl s Hotel abgestiegen

Denkmalsenthüllung In Lippehne woselbst
der jetzige Reichskanzler dereinst seinen Reitknecht unter
eigener Lebensgefahr vom Tode des Ertrinkens errettete
wurde gestern das zum Andenken an jene hochherzige
That errichtete Denkmal des Fürsten Bismarck unter ent
sprechender Feierlichkeit enthüllt Zahlreiche Vereine und
Korporationen auch Delegirte des Berliner Vereins
Fürst Bismarck wohnten der Enthüllung bei Landrath

Dr Weiß hielt die Festrede und übergab das Denkmal
der Stadt für welche es der Bürgermeister Arlt über
nahm Mit Musik und Gesang begann und schloß die
Feier

S M Kreuzerkorvette Luise Kommandant Kor
vetten Kapitän Graf von Haugwitz ist am 10 Juli c
inPortsmouth eingetroffen Der Postdampfer Lessing
der Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengefellschaft
ist von New Iork kommend Montag früh 9 Uhr auf
der Elbe eingetroffen

Am 9 und 10 August findet in Berlin der dritte
deutsche Tischlertag statt Auf der Tagesordnung stehen
u A Ausdehnung der Unfallversicherungspflicht auf die
gefammten Interessenten des deutschen Tischlergewerbes
Herbeiführung des fakultativen Zutritts von Tischlermei

Schkoß Hcrren Chiemsee
Aus der Neuen Freien Presse

München im Juli
Liuderhof Neuschwanstein und das Schloß amHerren

Chiemsee in diesen drei mächtigen Bauten die bis ins
kleinste Detail nach den Angaben Ludwigs II ausgeführt
sind erscheinen auch seine widersprechenden Charakterzüge
architektonisch verkörpert Neu Schwanstein sollte nicht das
Schloß des Königs sein hier fühlte er sich als eiu von
den Göttern begnadeter Held hier träumte er und ließ
die Gestalten der germanischen Heldensagen vor seinem Geiste
vorüberziehen hicr lauschte er Nachts den Gesprächen der
Berggeister und Wassernixen welche er in dem Rauschen
der Bäume und Rieseln der Bäche zu hören vermeinte
Ganz anders wieder Herren Chiemfee Hier war er der
König aber nicht ein König unserer modernen Zeit son
dern ein Nachahmer jenes Ludwig XIV der die Verkör
perung des Staates in sich selbst gesehen hatte Ludwig II
hatte sich aber nicht mit der bloßen Nachbildung des
französischen Schlosses begnügt sondern in den Archiven
alle Pläne und Modelle hierzu aufstöbern lassen und Al
lem was in diesen angedeutet aber wegen finanzieller oder
technischer Schwierigkeiten nicht ausgeführt worden war
hat er in seinem Schlosse kostbarste Wirklichkeit verliehen

Was die Lage des Schlosses betrifft so hat es bei
Weitem nicht jene herrliche landschaftliche Umgebung durch
welche die bayerischen Königsschlösser sich auszeichnen Der

Chiemsee selbst erscheint durch die Flachheit seiner Ufer
die durch Schilf verdeckt allmälig unseren Blicken entschwin
den ziemlich monoton und reizlos Doch entbehrt auch
er nicht des großartigen Gebirgspanoramas welches den
Horizont fast aller bayerischen und österreichischen Seen
begrenzt Mächtig baut sich an seinem südlichen Ufer im
Halbkreise die Alpenkette in ihrer Größe auf vom Gais
berg und Untersberg bis zum Wendelstein aber gerade
vom Schlosse aus wird dieser herrliche Ausblick durch die
dazwischen liegenden Wälder eingeschränkt UnwiKkürlich
drängt sich die Frage auf was wohl König Ludwig be
wogen haben mag gerade hier seinen Feenpalast erstehen
zu lassen Wie eine Ironie erscheint es wenn man hört
daß zum Theil wirthschaftliche Gründe den ersten Anstoß
zum Ankauf dieser Insel gegeben hatten Schon vor Jahr

stern mit Kleinbetrieben zur Unfallversicherung Begrün
dung einer Verbandskrankenkasse für Meister Gesellen und
Lehrlinge Lehrplan für Verbandfachschulen Führung ein
heitlicher Meisterbriefe Lehrbriefe Lehrverträge u f w

Der Reichsanzeiger publizirt die Ernennung des
Senatspräsidenten beim Verwaltungsgericht Rommel
zum ständigen Mitglied des Patentamts

Am Sonnabend Abend ist die regierende Fürstin
Pauline Luise Agnes Reuß j L geborene Herzogin
von Württemberg nach mehrwöchigem Krankenlager auf
Schloß Öfterstem verstorben

Die zweite Ueberfchwemmung des Hirschberger
Thales ist glücklicherweise noch rascher verlausen als die
erste auch ist der Schaden den sie angerichtet erheblich
geringer Die Gefahr ist überall vorüber

Auch die Brennereibesitzer im Königreich und
in der Provinz Sachsen und in Anhalt haben sich dahin
geeinigt die Produktion in der neuen Kampagne um
20 pCt einzuschränken

Die Strafkammer des Landgerichts zu Posen
verurtheilte gestern wie der Post telegraphirt wird den
Redakteur des Wielkopolanin Mociszewsky zu neun
Monaten den Ortsschulzen Wozniak zu einem Monat Ge
fängniß wegen wissentlicher Verbreitung unwahrer That
sachen und Beleidigung des Staatsministeriums Dreißig
Mitangeklagte Bauern wurden freigesprochen

Auf Grund des Sozialistengesetzes ist der Dilet
tanten Verein zu Herford verboten worden

Der allgemeine evangelisch protestantische Missions
verein wird auf seiner vom 16 bis 18 August stattfin
denden Jahresversammlung unter Anderem über einen
Antrag des Zweigvereins Berlin betreffend Gründung
von Missionen in Kaiser Wilhelms Land berathen

Am Sonntag wurde in Berlin die erste deutsche Aus
stellung von Schuhmacherlehrlings Arbeiten und Schuh
macher Bedarfsartikeln welche von dem Bunde deutscher
Schuhmacher Innungen veranstaltet worden ist eröffnet
Dem Bunde gehören bereits 300 Innungen an

Internationaler Zuckerkongreß Ein holländischer
Zuckerfabrikant und Besitzer von Plantagen auf Java hat jüngst
den Gedanken angeregt eine Versammlung von Delegirten der
Zuckerindustrie aller Länder zu dem Zwecke einzuberufen um
im Wege gemeinsamer Berathung die Mittel zur Wiederge
sundung der Zuckerindustrie und insbesondere zur Herstellung
des Gleichgewichtes zwischen Produktion und Konsumtion fest
zustellen Die Idee hat wie aus Berlin geschrieben wird da
selbst lebhaften Anklang gefunden Es hat sich ein Komit ge
bildet welches an die hervorragendsten Vertreter der Zucker
industrie Deutschlands Frankreichs Belgiens Hollands und
Oesterreichs Einladungen zu einer vorläufigen Zusammenkunft
in Berlin behufs Vorberathung dieser Angelegenheit gerichtet
hat Der Kongreß selbst soll gleichfalls m Berlin als der
Hauptstadt des ausschlaggebenden Produktionslandes abgehalten
werden Vor Allem soll es sich bei diesem Kongresse darum
handeln eine gemeinsame Reform der bisher höchst ungenauen
unvollständigen und vielfach unverläßlichen Zuckerstatistik her
beizuführen und für Aufstellung und regelmäßige Verbreitung
einer allen Anforderungen des Marktes entsprechenden voll
kommen wahrheitsgetreuen und übersichtlichen Statistik Sorge
zu tragen Man hofft daß der Kongreß wenn derselbe zu
Stande kommt zu einer regelmäßigen Wiederholung und zur
Gewinnung eines der gesammten Industrie gemeinsamen
Organes führen werde

Feuersbrunst Aus Warschau 10 Juli wird ge
meldet Soeben geht hier die Nachricht ein daß das

Hunderten war auf der einst stark bewaldeten Herreninsel
eine stattliche Kirche mit zwei Thürmen und ein Benedik
tinerkloster gestanden Im Laufe der Zeiten hatte sich aber
mit diesen geweihten Stätten eine gar merkwürdige Me
tamorphose vollzogen Die Thürme waren abgetragen
worden aus der Kirche wurde ein Brauhaus aus ihrem
Kupferdach eine Braupfanne und aus der Gruft ein Bier
keller Heute noch führt das ehemalige Klostergebäude den
Namen Prälatenstock und hier wohnte König Ludwig
wenn er gekommen war sich von den Fortschritten des
Baues zu überzeugen Im Jahre 1873 hatte er dieses
Anwesen welches aus dem Besitze des Grafen von Hunold
stein in die Hände einer Aktiengesellschaft übergegangen
war angekauft um der bisherigen Verwüstung der Wäl
der durch planloses nur auf den Verkauf berechnetes Aus
holzen ein Ende zu machen Erst einige Jahre später
reifte in dem König der Entschluß auf Herrenwörth wie
die Insel auch heißt ein Schloß aufzuführen und mit der
ganzen rücksichtslosen Energie die ihm bei Verfolgung
aller seiner Pläne eigen war ging er an s Werk so daß
heute an der Stelle die vor weniger als einem Decennium
nichts als Grasfläche und Gestrüpp war sich der Palast
erhebt der seinesgleichen nicht finden dürfte

Die Front des Schlosses geht auf einen terrassenförmig
angelegten Park dessen Wege von Hecken aus Zwergeiben
bäumen umsäumt mit eigenthümlich goldig flimmerndem
Kies bedeckt sind der wohl Anlaß zu der Mär gegeben
haben dürfte der verschwenderische König habe echten Gold
sand streuen lassen Zu diesem Parke führt vom See
ufer aus sanft ansteigend ein laxis vsrt von zwei Fahr
wegen flankirt Hohe Spaliere welche die Stütze für die
künftigen Baumwände bilden sollen laufen zu beiden Sei
ten und verhindern daß der Blick des Beobachters irgend
wie abgelenkt werde Am oberen Ende des vsrt
umgeben diese Spaliere die König Ludwig in seiner Un
geduld einstweilen mit de schnell wachsenden wilden Rebe
bepflanzen ließ im Halbkreise die Terrassen um die Pump
werke zu verdecken welche seitwärts zur Speisung des Bassins

aufgebaut sind
In der Mitte der ersten Terrasse erhebt sich das La

tonabassin eine Kopie des mit den gleichen Figurengrup
pen gezierten Brunnens in Versailles Wie dort sieht
man auch hier fünf übereinander sich erhebende verschieden
farbige Marmorstufen auf deren oberster eine Statue der

Städtchen Koden im Gouvernement Siedlee von einem
großen Brandunglück heimgesucht worden ist Das Feuer
breitete sich über die meistens mit Schindeln und auch
mit Stroh gedeckten Gebäuden mit solcher Rapidität aus
daß die Einwohner nicht so viel Zeit hatten ihr Hab
und Gut zu retten Es sind circa 150 Häuser und andere
Gebäude abgebrannt in Folge dessen 300 Familien ob
dachlos geworden sind

In Nr 159 unseres Blattes vom 11 Juli brachten
wir einen Hinweis auf Vorsichtsmaßregeln die größere
Berliner Weinhandlungen jetzt insofern gebrauchen als sie
auf jeder Flasche die Erklärung bringen daß die verkau
fende Firma für die Richtigkeit der Etiquette Bezeichnung
des Weins in keiner Weise aufkommt Da diese Vorsichts
maßregel als eine Folge des berühmt gewordenen Dan
ziger Weinfälschungs Prozefses gilt in welchen der Wein
großhändler Herr Oswald Nier in Berlin Aux Caves de
France ebenfalls verwickelt war so hält diese Firma es
für nothwendig ausdrücklich zu erklären daß Herr Os
wald Nier in diesem Prozesse für die unbedingte Reinheit
seiner nngegypsten Naturweine voll und ganz eingestanden,
sowie daß er seit zehn Jahren gegen die Unsitte Wein
unter fremder Flagge zu verkaufen offen und frei aufge
treten ist Die von der Staatsanwaltschaft in dem Dan
ziger Prozesse eingelegte Berufung hat wie die Nat
Ztg mittheilt mit der Oswald Nier schen Angelegenheit
nichts zu thun da dessen glänzende Freisprechung auf ein
gehend motivirten Antrag der königlichen Staatsanwalt
schaft erfolgte

Ein Duell mit tödtlichem Ausgange fand am
10 Abends gegen 10 Uhr in der Reitschule im k k Reit
lehrer Jnstitute in Wien zwischen dem Garde Rittmeister
Victor Edlen von Siemallovic und dem Hauptmann des
dritten Genie Regiments Eduard Gößwald statt In den
ersten beiden Gängen auf dreißig Schritte Distanz blieben
Beide unverletzt Beim dritten Kugelwechsel fiel der Haupt
mann Die Kugel des Rittmeisters drang 3 Ccntimeter
tief in das Herz des Hauptmannes und brachte den sofor
tigen Tod desselben mit sich Die Ursache des Duells ist
bis jetzt noch unbekannt dürfte jedoch auf einem kleinen
Wortwechsel der zwischen Beiden stattfand beruhen

Ueber die Wohnung Christine Nilsfon s in
Madrid schreibt man von dort Christine Nilsson die
Gemahlin des Grafen Miranda hat sich hier eine Woh
nung möbeliren lassen die das allgemeine Stadtgespräch
bildet Höchst originell ist das Speisezimmer die Wände
sind durchweg mit den Hotelrechnnngen tapezirt welche die
Diva auf ihren Kunstreisen beglichen Der Salon zeigt
an Stelle der Tapeten die schuppenartig an einander ge
reihten welken Blätter aller Kränze welche die Sängerin
jemals erhalten der Plafond ist ganz aus vergoldetem
Laub gebildet Das Boudoir hat Wände die mit den
Noten aller Partien bekleidet sind welche die Nilsson zu
singen pflegt so daß sie Text und Melodie von den
Wänden herablesen kann Das Schlafzimmer der Gräfin
Miranda Nilsson ist von höchster Einfachheit allein die
Mauer ist gänzlich bedeckt von schwedischen Landschafts
bildern welche drei französische Maler im Auftrage der
Sängerin die nun für immer ihre Heimath verlassen eines
anfertigten Das Spielzimmer des Hausherrn zeigt das Be
streben der Künstlerin ihren Gatten von dem Werthe
ihrer Kunst zu überzeugen Tausende von Recensionen in

Latona steht Aengstlich klammert sich der kleine Apollo
an die liebende Mutter die schützend ihre linke Hand um
den Nacken des Knaben legt während sie die Rechte ab
wehrend gegen die von unten anstürmenden Gewässer aus
gestreckt hält Aus dem Wasser des äußeren Bassins tau
chen im Kreise hockend riesige vergoldete Frösche Schild
kröten und Eidechsen hervor die im weiten Bogen mäch
tige Wasserstrahlen aus ihren breitgeöffneten Mäulern
speien Latona selbst gegen welche die Wasserstrahlen
drohend gerichtet sind,bleibtvondenselbenunberührt alle gehen
über ihr Haupt hinweg so daß sie nur von einem duftigen
Schleier aus Wasserstaub umhüllt erscheint Rechts und
links vom Latonabrunnen befinden sich Bassins aus deren
Mitte die Wasserstrahlen pyramidenförmig aufsteigen Die
Anlage dieser Fontainen ist aber noch nicht vollendet

Ungefähr zwanzig Granitstufen so breit wie der Mittel
trakt des Schlosses führen zur nächsten Terrasse ans der
wieder rechts und links zwei große Bassins sich befinden
Aus dem einen erhebt sich au feinem Felsen der mit Rosen auK
Erz umwunden ist die Göttin des Glücks auf einem Rade
stehend und von Blumen umgeben die aus einer Vase
auf ihrem Haupte herabhängen Am Fuße des Felsens
der von dichtem Schilfe umgeben ist sind vier ausrecht
gestellte Delphine angebracht Vier kleine Felsgesteine
ragen noch aus dem Bassin auf denen liebliche Knaben
gestalten halb im Rohr versteckt tanzen und spielen Ein
Pegasus auf dem ein geflügelter Genius mit hoch ge
schwungenem Horn gen Himmel zu stürmen scheint krönt
den Gipfel des Felsens der die Mitte des zweiten Bassins
bildet Er hat die Spitze erklommen nachdem er den
Kampf mit den bösen Geistern deren Bundesgenossen
Drache und Lindwurm sind siegreich bestanden Am Fuße
des Felsens der mit Schilf und Gewächsen aller Art um
rankt ist sitzt unter Palmen Klio auf einer Sphinx und
bezeichnet mit ehernem Griffel den Namen des siegreichen
Helden Beide Bassins sind von vergoldeten Broncefiguren
in doppelter Lebensgröße umsäumt welche Männer und
Frauengestalten aus der griechischen Mythologie darstellen
Das Gleißende des Goldes stimmt nicht ganz zu dem vor
nehmen Eindruck den die aus Erz und Marmor geschaffe
nen Bassins gewähren auch drängen sich diese Riesenge
stalten zu sehr unseren Blicken auf so daß dieser Theil
der Anlagen etwas überladen erscheint Fast ganz im
Gebüsch versteckt liegen noch in den beiden Ecken der



allen Sprachen Zeitungsausschnitte aus allen Journalen
der Welt kleben an den Wänden An Geschmack
losigkeit würde diese Zimmereinrichtung allerdings nichts
zu wünschen übrig lassen Vielleicht ist die ganze Mit
theilung nur ein Scherz

Todtschlag einer Wahnsinnigen Das im
reizenden Grün liegende Dorf Byleguhre bei Straupitz
war am 9 ds früh der Schauplatz eines grauenvollen
Familien Dramas Die Frau des Eigenthümers Schüttle
daselbst hat ihre drei Kinder im Alter von 12 7 und 5
Jahren in einem Anfalle von Geistesstörung mit der Axt
erschlagen Schon am Tage vorher hat die beklagens
werthe Frau den Versuch gemacht ihren Ehemann mit der
scharfen Vense zu morden und nur seiner überlegenen
Körperkraft ist es zu danken daß der Versuch mißlang
Seinen schon gestern gemachten Bemühungen seitens des
Ortsvorstehers Sicherheitsmaßregeln treffen zu lassen
sollte heute entsprochen werden doch das Unglück war
schon geschehen

Mordversuch im Zuchthaus Der Mörder
Grieshaber der vor etwa zehn Jahren damals im Alter
von kaum achtzehn Jahren stehend auf der Enge bei
Schaffhausen eine vom Markt heimkehrende Frau überfiel
und tödtete hat am 9 ds Nachmittag im Arbeitssaal
der Sträflinge zu Schaffhausen in dem er eines Buch
bindermessers habhaft werden konnte den Aufseher Meier
angefallen und ihm eine Anzahl Stiche beigebracht Durch
andere im Saal sich aushaltende Sträflinge konnte er
nachdem ihn einer derselben zu Boden geschlagen unschäd
lich gemacht werden Die Wunden Meiers sollen glück
licherweise nicht tödtlich sein

Lebe wohl Ein in Altona wohnhafter Heizer hat
am S ds der Behörde in Eimsbüttel einen Zettel einge
liefert den derselbe in der Außen Alster bei der Sierich
briicke in einer antreibenden Flasche gefunden hat Der
Zettel enthält mit Bleistift geschrieben folgende Zeilen
Sollten diese Zeilen je Einen erreichen so bitte ich dieses

an betr Stelle zu melden Nicht Lebensüberdruß sondern
meine Verlobte hat mich in den Tod getrieben Lebe
wohl Toni Beek vor einem andern Richter sehen wir uns
wieder Dein Garlan

Der unweit des Görlitzer Bahnhofes in Berlin wohn
haste Tischler L machte mit seinen Kindern einen Landausflug
nach Johannisthal Nachdem man die hübschen Landstriche
wacker durchstreift hatte rastete man mitten im Wald um die
von Muttern eingepackten belegten Stullen und harten Eier zu
verzehren Dicht neben dem einen Knaben raschelt es plötzlich
am Boden und man erblickt eine Kreuzotter welche eiligst ent
fliehen will Auf Bitten seiner Kinder fängt nun der Vater
mit vieler List und Mühe die Otter ein und in ein Taschen
tuch gebunden wird sie voll Freuden mit nach Haus genommen
Dort angekommen weist man ihr den Aufenthalt in einem
leeren Bierglas an Die Frau des Tischlers aber welche noch
niemals eine Otter gesehen haben wollte nimmt darauf das
Glas in die Hand um auch ihrerseits das Thierchen zu besich
tigen Mochte sie nun mit den Fingern jener zu nahe gekom
men sein oder hatte das rasche Emporheben des Glases die
Otter erregt kurz dieselbe erhebt sich auf einmal züngelnd weit
aus dem Glas heraus Laut schreiend fährt die Frau zurück
aber leider war es zu spät denn schon fühlte sie mit stechendem
Schmerz den Biß des Reptils an ihrem Arme Bald daraus
zeigte sich an der Bißstelle eine äußerst schmerzhafte und heftige
Geschwulst die trotz kalter Umschläge fortwährend zunahm Auf
Zureden mehrerer Hausbewohnerinnen welche mit einer ganzen
Reihe guter Rathschläge und sog Hausmittelchen schnell herbei
geeilt waren saugte darauf die Frau die Wunde ans aber nun
mehr schwoll auch die ganze Mundgegend der Aermsten derar

tig an daß diese noch am späten Abend in das Krankenhaus
Beil,amen überführt werden mußte und ihr Zustand ist noch

zur Zeit ein so bedenklicher daß Niemand selbst keiner der An
gehörigen zu ihr gelassen wird Hoffentlich mahnt dieser Fall
der nebenbei bemerkt von großer Nachlässigkeit Zeugniß ablegt
unsere Sommerfrischler zu mehr Vorsicht

Aus dem Geschäftsverkehr
Ein köstlicher u gesunder Erfrischungstrank ist kohlens
Wasser mit ca V Aachener Magenbehagen v A Widtfeldt

LlMskalender
Rnder Alub Hciwn t m 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Kausniäimischcr Verein Ab 8 9ö Fraiizös Sprache im Vereinsloiale
Kaufmann Verein v S Rvvbr 187 Ab im Hotel Stadt Berlin
kaufmännischer verein Rhenania Ab 3 im Restaurant Peter Leipzigerftr
Kauf Verein Ccrvus Ab 8 Vereinsabend im Goldenen Löwen
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8ö Versamm im Pfälzer Schießgraben
Kanaricnziichter Vercin für Halle a T und Umgegend Versammlung im

Schmieders Restaurant

Verein von Kriegern S Sept 187 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
Hallifcher Sckütmitnnd Schießtllg
Katholischer Männerverein Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Hallescher LiederkreiS Ab 8s 11 Uhr Berggasse 1
Hall Volkö Licdertafei Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Miinncrchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Grsaugvcrcin Helena Ab 8z Uhr Uebungsabend de gemischten Chores

Friedrichstraße 5
iefangverciu Gutenbergbund Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
ansmänn Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle

Aahu scher Turnverein Ab 9 M Städtische Turnhalle
Turnverein Ule Ab 8H Uebung in der Turnhalle Taubenstt 16
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Weineck s Wellenbad Klausthorvorstadt Temperatur des

Wassers 13 Grad R

HMe a S
Meldung vom 12 Juli

Aufgeboten Der Schmiedemeister Johann Friedrich Carl
Thon,und Johanne Friederike Stolle Wörmlitzersiraße 30 Der
Handarbeiter Franz Heinrich Spatzig und Alwine Auguste
Caroline Emma Bär Freiimfelde Der Eisendreher Richard
Gustav Ehricht Brunoswarte 19 und Henriette Anna Rssette
Amalie Mehlig Beesenerstraße 3, Der Kutscher Karl Tiroff
Halle und Friederike Therese Emma Kaiser Cölme Der
Zimmermann August Karl Christoph Bücking und Emilie
Büttner Giebichenstein

Eheschließung Der Kaufmann Friedrich Wilhelm Dorno
Falkenberg Reg Bez Mersebnrg und Adelheid Hedwig Martha
Schulze Elsterwerda Der Lehrer Gottlob Franz Hugo
Pleß und Friederike Albertine Fehling Wörmlitzerstraße 30
Der vr xlül Otto Lothar Heinrich Weber Berlin und Ma
thilde Auguste Charlotte Barries Breitestraße 23 Der
Tischlermeister Robert Ludwig Günther alter Markt 22 und
Henriette Friederike Auguste Louise Lohmeyer Neustadt 1
Der Bäcker Gustav Karl Richard Gellert Geiststraße 10 und
Auguste Emilie Schild Hedwigstraße 6

Geboren Dem Restaurateur Friedrich Dietzel Wucherer
straße L5 eine T Maria Margaretha Dem Hospitalober
wärter Ernst Rosenberg Psännerhöhe 1 r ein S Ernst Frie
drich Otto Dem Werkführer Hermann Hänel Mühlgraben
2b eine T Bertha Anna Dem Fabrikarbeiter Wilhelm
Worm Wuchererstraße 19d eine S, Fritz Panl Dem
Schlosser Bruno Fuchs SchmiedstraßeS ein T Minna Louise

Dem Gelbgießer Emil Herbst Rathhausgasse 13 eine T
Louise Marie Hedwig Dem Arbeiter Karl Gillsch Liebe
nauerstraße 11 eine T Agnes Marie Lina Dem Maurer
Gottfried Leiberich Blumenstraße 4 eine T Auguste Emma

Dem Tischler Emil Müller Luckengasse 12 ein S Curt
Paul Dem Handarbeiter August Strauß eine T Ernestine
Martha Entbindungs Jnstitut Zwei uneheliche Töchter

Gestorben Der Schriftsetzer Albert Emil Schneider 30J
11 M 20 Tg Sehmeerstraße 24 Die WittweEmilie Jäger
geb Valentin 71 I 4 M 17 Tg Pfännerhöhe 5 Des
Maurer Luis Schröder S Otto Emil Wilhelm 7 M 15Tg
Mühlweg 24d Des Telegraphist Friedrich Naumann S

1 I 26 Tg am Bahnhof 1 Der Strafgefangene Acker
mann Franz Wilhelm Winkels 53 I 7 M 10 Tg Anstalts
lazareth Drei uneheliche Töchter Eine uneheliche Tochter
todtgeboren

Standesamt Giebichensteü
Meldung vom 7 Juli

Geboren Dem Bäckermeister Karl Zfchammer Wittekind
straße 32 ein S Paul Otto Karl Walther

Gestorben Des Zimmermanns R Schmidt S 5 M
9 Tg Brechdurchfall Triftstraße 9 Eine uneheliche T
4 M 13 Tg Hohestraße 17

Meldung vom 8 Juli
Geboren Dem Handarbeiter Arthur Haake Adolphstr 5

ein S Alfous August Rembert Dem Bauschlosser Christian
Schmidt Wittekindstraße 32 ein S Otto Max Dem Hand
arbeiter Ernst Hackemesser Brunnenstraße 1 ein S Friedrich
Ernst Dem Brauer Julius Opel Hohestraße 17 ein S
Friedrich Albert Dem Kesselschmiedemeister Karl Küche
Böckstraße 3 eine T Martha Sophie Magdalena

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55B M Köchen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A stis KöthenZ

Nach LtiPzig 4 20 fr 7 30 V
K8 25 B 10 15 V 11 30 V
1 40 N H3 20 N 5 8 N
6 15 A 7 12 A S 5A 10 47 A
11 0 A 3 2 fr

Nach Halberftadt 7 40V 11 35V
3 5 N 6 0 A 9 25 A bis
HalberstadtZ

Nach Kassel 5 10 B 7 45 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends stis
NordliausenZ 10 37 A

Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 24
A sbis FinsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 B 2 5 N
3 20N bisWeißensels 5 29 N
6 5 A 9 40 A stns Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kösen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A bis Bitterseld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Bon Magdeburg 7 21 V 8 52 A
W KöthenZ 10 2 V 1 26 N 3
N 6 56 A 8 58 A 10 41 L
2 45 fr

Von Leivtig 5 52 V 7 8
8 42 V 9 43 V 11 7 B
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4L

N 5 31 N 7 37 A 8 23 S
8 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Halberftadt 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Von assel 6 55 V lv Nordhaui
7 14 B 10 5 V sv Tichenbev

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 A

Bon Sorau 7 4 V svon Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 9 2 4S
N sv WeißenfelsZ 5 15 N 5 33
N 8 3 A 9 1 10 56 A
Sonn u Festtags 10 12 A
v Kösen

Bon Berlin 8 2V B lv Bitter
feld 10 3 B 11 31 2 50
N svon Bitterfeids 5 44 N 5 2Z

9 0 A 10 53 A 4 21 fr
bedeutet Lotalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposteo
Posthof Halle

Nach Schafftädt 5 45 B 3 0 N I Von Schafftädt 8 35 V 7 5
Nach Talznuinde 6 0 V 3 0 N I Von DalzmiinSe 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war u nachbermnnte

Städten wlgende Petersburg Hamburg 12 Mei
s 16 Karlsruhe 17 München 15 Cdemnitz I 14 Verim s 15
Paris j 15

Wasserstnnd der Saale bei Trotha Unterh Am 12 Juli
Abends 3,04 am 13 Juli Morgens 3,00
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Mittwoch den 14 Juli
Neues Theater Das Nachtlager in Granada
Altes Theater Geschlossen

Terrasse zwei Marmorbassins jedes aus zwei Becken be
stehend Ein Löwe und ein Leopard speien aus ihren
Rachen Wasser in das obere größere Bassin über dessen
Rand es sich dann in breitem Falle in das untere Becken
ergießt Je zwei reizende Figuren aus weißem Marmor
auf grauem Sockel von gleichem Gestein eine Diana und
eine Venus der Amor einen goldenen Pfeil reicht ver
vollständigen das schöne Bild dieser Fontainen Als der
König im September vergangenen Jahres sein Schloß
besuchte da mußten jeden Morgen alle Wasserkünste spie
le Aus schwindelnder Höhe zwei Meter über der Attika
des Schlosses fallen die Strahlen plätschernd herab wo
sie aus tausend Mündungen wieder emporstreben Alle
die menschlichen und thierischen Gestalten ja jedes Blatt
lind jeder Schilfkolben bekommen Leben und Bewegung
das ganze ein wahrhaft berückender Anblick Zwischen
diesen Herrlichkeiten lustwandelte der König und fütterte
die schwarzen Enten und Schwäne in den Bassins mit den
mitgebrachten Brocken

Wir überschreiten wieder einige ungewöhnlich breite
Granitstufen und stehen vor den drei vergoldeten Einlaß
Pforten des Schlosses das uns bei jedem Schritt mit
dem wir näher kommen immer imposanter und großartiger
erscheint Fertig ist nur der Mitteltraet immerhin ein
Kolossalgebäude wenn die Augen nicht durch die riesigen
Dimensionen der ganzen Anlage das richtige Maß ver
loren hätten Zweiundzwanzig Bogenfenster im Eroge
schosse und in zwei Obergeschossen bilden die Fayade welche

eine ringsumlaufende Altane zahlreiche Statuen und eine
von Emblemengruppen überragte Attika zu einem vorneh
men Bau machen Die Tiefe des Mitteltractes besteht
aus achtzehn Bogenfenstern nach vorne und siebenund
zwanzig nach hinten wo sie einen mit weißem und schwar

zem Marmor belegten Hofraum umschließen Es muß
vor Allem bemerkt werden daß das ganze Schloß an der
Außenseite zwei vollständige Stockwerke hat welche aber
innen verschwinden indem jedes der Gemächer durch zwei
Reihen übereinander liegender Fenster erleuchtet wird deren
obere Reihe aber durch die Vertheilung der Bilder der
Vorhänge und Goldstuecaturen vollkommen verborgen ist

Mit gespannter Erwartung überschritt ich die Schwelle
des Palastes dessen Inneres bis dahin wie ein Heilig
thum den Blicken Unberufener verschlossen gewesen war
Wohl war von Zeit zu Zeit das Gerücht von einer feen

haften Pracht in die Außenwelt gedrungen aber noch Nie
mandem war es gegölint gewesen alle diese Herrlichkeiten
mit Muße bewundern zu können In der Vorhalle be
grüßt uns des Königs Lieblingsthier ein prächtiger Psau
kunstvoll in Erz und Email ausgeführt Auf einer mit
Epheu umrankten violetten Marmorvase steht er stolz da
und blickt auf ein zu seinen Füßen ruhendes Pfauen
weibchen Die vielen Granitsäulen welche die Decke der
Halle tragen lassen letztere viel kleiner erscheinen als sie
in Wirklichkeit ist

Um aus der Halle in die eigentlichen Gemächer zu ge
langen mußten wir durch eine rückwärtige Thür den schon
erwähnten Hos Passiren da der direkte Eingang noch nicht
fertig ist Ein Blick auf die Rückseite des Gebäudes zeigt
uns oben als Aufsatz des Mitteltractes eine prachtvolle
französische Uhr über der ein beflügelter Genius schwebt
während zwei Gruppen Tag und Nacht vorstellend sie
umschließen Auch hier sind die Fenster und Friese mit
Stuckornamenten Kronen Helmen und verschiedenen Em
blemen verziert Eine herrliche Orangerie in vollster
Blüthenpracht stehend sendet ihre sinnverwirreoden Düfte
dem Ankömmling entgegen Ihr dunkelgrünes Laub aus
dem die goldigen Früchte hervorglühen sticht gar seltsam
ab von dem sie umgebenden Weißen Gemäuer Es ist
als sollten Sinn und Stimmung des Besuchers vorbereitet
werden für alle die Herrlichkeiten die seiner harren Die
nächste Thür öffnet sich Ein unangenehmer seuchtelnder
Geruch entströmt diesen Räumen die sich noch in einem
chaotischen Zustande befinden Ziegel Latten und Steine
liegen durchemaudergeworsen da und machen den Eindruck
eines Schutthaufens Lächelnd über den Ausdruck der
Enttäuschung die sich in unseren Gesichtern malt führt
uns unser Cicerone über die als Brücken dienenden Bret
ter wenige Stufen aufwärts und öffnet die Nächstliegende
Thür Welch ein Kontrast Wir stehen in einem herr
lichen Stiegenhause dessen weißer Marmorhoden die von
oben hereinbrechenden Sonnenstrahlen blendend reflektirt
Eine breite Marmortreppe die mit schweren Sammettep
pichen belegt ist führt zu einer Plattform auf der in
einer grünlichen Nische eine Marmorgruppe Diana mit
zwei Nymphen sich erhebt Anfangs schien es mir
als ob diese Gruppe die einen Brunnen vorstellt von
einem zarten Schleier umgeben sei und erst als ich ganz
nahe kam sah ich daß es eine Augentäuschung war die

durch den überaus kunstvollen Schliff der dahinter be
findlichen Nischenwand hervorgerufen wird ein Effekt
der sich noch bedeutend erhöhen muß wenn die Wasser
des Brunnens spielen

Von der Platte aus theilt sich die Treppe nach rechts
und links und führt bis zur Höhe des ersten Stockwerkes
dessen Balkon lebensgroße Marmorstatuen zieren Ueber
den 2 Meter hohen Porphyrwänden reihen sich von glei
chen Säulen getrennt farbenprächtige Gemälde in der
Größe von Altarbildern Sie zeigen uns die Kostbar
keiten welche der kunstsinnige König in aller Herren Län
der hatte sammeln lassen um sein Feenschloß zu schmücken
Hier bietet der Kaufmann aus dem Oriente seine Schätze
zum Kaufe an dort bringen reizende Mädchen Früchte
und Blumen aller Zonen und Jahreszeiten Ueber diesen
Bildern die zum Theil von Wiener Meistern gemalt sind
tritt ein Marmorfries hervor reich verziert mit Haut
reliefs und Marmorstatuetten während als oberster Schmuck
ein Kranz von kleineren Gemälden spielende Kindergruppen
darstellend um das Treppenhaus läuft

Nun gelangen wir in zwei reich ausgestattete Zimmer
deren Wände mit Schlachtenbildern aus den spanischen
Erbfolgekriegen geschmückt sind Gewaltige schön verzierte
Hellebarden ragen ans kunstvoll gearbeiteten Eisengestellen
empor und verleihen im Verein mit den hier befindlichen
Bronzerüstungen den Zimmern ein etwas kriegerisches Ge
präge Die Kamine schmücken kostbare Uhren Vasen aus
Ssvres und Büsten Ludwigs XIV Während wir in der
Betrachtung dieser Kunstschätze versunken waren hatte unser
Führer die anstoßenden breiten Flügelthüren weit geöffnet
um den Eindruck der sich uns jetzt erschließenden großen
Galerie ganz und unvermittelt aus uns wirken zu lassen
Und in der That wir waren Anfangs ganz geblendet von
dem Glanz und der Pracht die sich vor unseren Augen
entfaltete Ein bayerischer klerikaler Abgeordneter ein
wackerer Schwabe mit hohen Stiefeln der vom Augenblick
an als er die Terrassen mit ihren Wasserwerken betreten
aus dem Erstaunen und Entzücken nicht herausgekommen
war und immer als Letzter hinter den Anderen lief weil
er sich an keinem Gegenstand satt sehen konnte schlug
beim Eintritt in diese Galerie die Hände über dem Kopf
zusammen und brach in die naiven Worte aus Oh du
mei liabs Herrgottle mei liabs Herrgottle ischt dees a

Pracht Schluß folgt
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Große komische Operette in 3 Akten von F Zell und Richard GenSe Musik von Fr v Suppve

Regie Herr Dirigent Kapellmeister O ornSlIi

Graf Timosey Gawrilowitsch
Kantschukoff russ General

Fürstin Lydia Jwanowna
Uschakoff seine Nichte Frl Schwache

Jzzet Pascha Gouverneur der
türk Festung Jsaktscha Herr Straß

Wasil Andrepoitsch Stara
wieff Kapitän im Jakutzki
schen Jns Regiment Herr Deutsch

Osipp Wastelowitsch Saso
noff Lieutenant i Jakutzki
schen Jns Regiment

Kadetten im
Jakutzki schen

Jns Regiment

Herr Irwin
Frl Mahr
Frl Wachter
Frl Bögler
Frl Wiener
Frl Altmann
Frl Berger
Frl Böser
Frl Neu

ersonenSteipann Sidorewitsch Bie
loscurin Sergeant Herr Mahr

Wladimir Dimitrowitich Bie
loscorum Lieutenant eines
tscherkess Reiter Regts Frl E Grüner

Julian von Golz Spezial
berichterstatter einer deut
schen Zeitschrift Hr Wachmann

Hassan Bey Führer einer
Schaar Baschi Bozuks Herr Richter

Nursidah
Zzzet Pascha s

Frauen
Zuleika
Diona
Besika
Mustapha Haremswächter
Wuika ein Bulgare
Ein Kosakenhetmcmn

Ein Soldatenkoch
Ein Pope

lFrl Tlaschek
iFrl Saldow
Frl Knoll
Frl Seidel
Herr Hermann
Herr Nigrin
Herr Werner
Herr Traut
Herr Otto

Iwan
Nekiphor
Fedor
Dimitri
Wasili
Michailow
Kasimir
Gregor
Stumme Personen des Karagois Schattenspiel Fürst Jusuff Surema seine Tochter
Ben Jemin Fatime Niridha 2 olle Hofdamen Achmer ein Menageriewächter
Russiche türkische Offiziere und Soldaien Kosaken Baschi Boznks Ma ketender Harems
frauen Diener Dienerinnen Die Handlung ipielt im 1 Akte in Lager vor Jsaklscha
im 2 Akte im Harnn Jzzct Pascha s und im 3 Akte im Palais Kantschukoff s in
Odessa während des Krim Feldzuges begm t im Jahre 1854 und endet im Herbst 1855

s 5 s Graf Kantschukoff Herr Binder a G
Gastspielpreise

Kremdensitz 2 Mk Sperrsitz 1,25 Mk Parquet 1 Mk Parterre 0,75 Mk Gallerie
0 50 Mk Im Vorverkauf bei Herrn W Schmidt gt aenüber dem V ctmin Theater in
den Cigarren Geschäften der Herren Steinbrecher ck Jasper am Markt C H Spierling
Ecke der Leipziger und Poststrasze

Eingang und Abendkane auch von der Franken ra e
WM Die Billets haben nur W der Vorstellung Gültigkeit zu weicher sie geläst sind MI
Bei günstiger Witterung ist der Garten geöffnet Theaterbesucher zahlen bei

Garten Concerten kein Entree

idtr iiiiz 7 2 mir 8
Um vielseitigen Wünschen zu entsprechen werden Abouttementsbons 12 Stück

für Sperrsitz 9 Mk 60 Pf an der Kaffe ausgegeben
Die Abonnementsbons können in jeder beliebigen Anzahl zu den Vorstellungen in Vn

Wendung gebracht werden
Vormerkungen auf Sitze werden im Vorverkäufe bei Herrn Schmidt gegenüber

dem Victoria Theater von heute ab angenommen Die Direktion

Verpachtung von Acker Kabeln
in der Schlag II zur Selbstrodung
unter Gewährung von Freikaveln am Montag den
19 Juli Nachm Z Wr

Nähere Auskunft bei Herrn Förster Völkvr
zu

Königl Mrrförstrrci Ziickerch
Gut n verkaufen in der Provinz Sachsen Vs Stunde

von größerer Stadt mit Bahnhof ge
legen 13 V Morgen Areal mit

herrschaftlichem Wohnhause ausreichenden Wirthschafts Gebäuden und vollständigem
Inventar bei einer Forderung von 30V 000 Mark Anzahlung zu verabreden Hypo
theken gering und fest Restkaufgelder längere Jahre gestundet Näheres

IMselwIiMr l
II

in

Halle gr Brauhausgaffe IS
empfiehlt seiu Lager selbstgefertigter

Polsterwaaren Bettstellen und Matratzen
Alle Arten Tapezierer Polster und Dekorations Arbeiten werden sauber

und prompt ausgeführt
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Dsi sslbs ist ckas voi tröNiolists t sniissmittsl xui lorcksi unA äsr Vsr
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Lei äsiri lebhaften nnä sieh stets wedreiiäen bsatös ckesseu
sieb unser it i H Iiw I ei ki eut können ii nietit unchin
unsere verebben Lonsninenten nooli besonders äsinuk auknierlisain xa
machen lass es noch uniner Ze eliMe Ziedt äie es nicht t iir I triiA
ii lt i sieli unsere ttr KiiiiiItti I ii xn besohMen nnä ä rans äein
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Mittwoch den 14 d M Vorm
S/z Uhr verkaufe ich Geiststrafte 42
zwangsweise

A Kleiderschränke Ä Sophas S
Komoden Z Tische 3 Stühle A
Vogelbauer 1 Rohrsessel und 1
Bettstelle

Gerichtsvollzieher in Halle a/S
große Ulrichstraße 16 II

Mittwoch den 14 d M Mittags
IS/z Uhr versteigere ich im Gasthos
zum Röderberg in Giebichenstein
zwangsweise

1 Ladentisch 1 große Mehlbeute
1 Parthie Düten

Zlir Gerichtsvollzieher

Am 14 d Mts Vorm 1v Uhr
sollen Geiststrasze 4S zwangsweise
verkauft werden

1 Kleidersekretär
1 Wäschesekretär
l iiti5k iiii rL Gerichtsvollzieher

u ti nAm Mittwoch den 14 Juli er
Vorm S Uhr verkaufe ich Geist
strahe 4S zwangsweise

1 Komode m Glasanssatz 1 Regal
I Ladentisch S Jagdtaschen 1 Stück
Drahtgaze 1 Plätte Messing einige
Frauenkleidungsstücke 1 Balken
waage zH Maast 1 Briefkasten
1 Trage 1 Sitz Badewanne Zink
Drahtnägel Pomade div Glas
nnd Steinflasche u v a S
I nt li i l i k Gerichtsvollzieher

vi HZiohAeli
Liehe

Stärllvnlios itonisirvnliv Hskrungsmittvl Kr
jväes Itvr

ZüvovkmLssiA als IZrsatT Kr Vdvs nnÄ LaKss
lilvüioiilisvllsll sdrsnct dsi Icatarrkslisvli

a ckvr VoickailwllMorxano selbst bei Läuglingsa zvitvsiss
I Ersatz für Uilvk desouSers bei äisrrluslsvdvs Zivstiwckvll

Mt ioksrsr Virkunx sn llveiiäsQ
2usrst in cler unter I sitiwx ckes llerrn r k Dr 3vll tor

tsksuäsu o1iklivik äss Augusts Hospitals m Lsrli lllit
v s rorcl iitUvIikin Lrtolxv

Lisks Ventsvde Ueäieiniselie VoL enselirikt r 4t 1L86
K X Kr Lüvdss Vvrksuk Wc 2 SV

280 1 30robe Mods 0 50VZumuivIutkMvks Xdksnäliwxsu über ckio VsiHaeks uvä Lr

tsiU t nmeo kr xkQ xrstis
Alloinigo padrikantsn

üln Rl
VorrZitliix in Uen Vz otli lioii

öAMPLsvNVMrt
Niittwoch Nachmittag 2 Uhr nach Nagoczy Salzmünde und
Wettin Rückfahrt von Wettin Abends 6 Uhr

ZT Zii Ii i
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von Hofapotheker VsxI rK i ist das sicherste angenehmste nnd billigste Mittel
erhältlich a 50 Psg in den Apotheken

IM VstsZsdUs
unck I SN

Schönste Lage am Meer Prospekte gratis

im Zwangsvollstreckungs Verfahren
Mittwoch den 14 d M Vorm

ZI Uhr versteigere ich Geiststr 43
hier

1 Landauer Wagen 3 komplette
Pferdegeschirre mit silberplattirtem
Beschlag 5Z Lederdecken 1 Sopha
1 Vertikow 1 Kleidersekretär 1
Schreibtisch S Herren Anzüge 1
Winterüberzieher c

ir Gerichtsvollzieher
Gasthofs Berkauf

Ein schön massiv erbauter flotter Gast
hof mit Tanzfaal nebir gutem Inventar in
einer größeren Stadt Anhalts belegen foll
wegen Krankheit des Besitzers sosort verkaust
werden Preis 6000 Thaler Anzahlung
1000 1500 Thaler

V 8aini iin Zerbst Anhalt Bahnhofstraße 52
Wegen Auseinandersetzung mit meinen

Miterben soll eine ländl Besitz 150Morg
groß nur Weizen und Rübenboden an der
Chaussee und Bahnstation mit Rüben Ab
nahmestelle mit guten Gebäuden Inventar
und Ernte schleunigst preiswerth verkauft
werden Anz 12 15000 Mk Näheres bei

I tiilil Bürgermeister
Freystadt W/Pr

Fiir Touristen
MM von Halle M llmKMNtj
16 photo lithogr Ansichten enthaltend in

elegantem Einband nur 8V Psg
Verlag von

MM 8H Schmeerstr 39
Neue verbesserte Auflage erschienen
vorräthig in allen Buch und Papier

Handlungen
Für deu redaktionellen und Aii eraieutdeii verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckcrei sR Nietichmann I i Halle

Erpedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Wr Moraens bis 7 Mr


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1886
	07
	14
	14.7.1886 (No. 161)
	Amtlicher Theil.
	Bekanntmachung.
	[Seite 106]

	Steckbrief.
	[Seite 106]

	Handelsregister des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a. S.
	[Seite 106]

	Zwangsversteigerung.
	[Seite 106]

	Bekanntmachung.
	[Seite 106]


	Nichtamtlicher Theil.
	Halle, den 13. Juli.
	[Seite 106]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 106]

	Tages-Chronik.
	[Seite 107]

	Schloß Herren-Chiemsee. (Aus der "Neuen Freien Presse.") 
	[Seite 107]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]


	Tageskalender.
	[Tabelle]


	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]


	Meteorolog. Bericht des Halle'schen Tageblattes.
	[Tabelle]


	Theater in Leipzig.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]








